
evangelische jugend düsseldorf 

Verfahren zur Klärung des Verdachts von Kindeswohlgefährdung, Stand: Februar 2017 

 

 
Protokoll des Zweitgesprächs 
 
Alle Verabredungen unterliegen der Schweigepflicht! 
 
 
Name der Vertrauensperson: ________________________________________ 
 
 
Name der Kinderschutzfachkraft: ________________________________________ 
 
 
Fall-Name:  ________________________________________ 
(Name der betroffenen Person muss pseudonymisiert werden) 

 

 Protokoll des Erstgesprächs und GEB Nr. 1 als Grundlage 
 

Dokumentation der Beratung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beurteilung: 
 

a) keine Kindeswohlgefährdung vermutet  
Nachfrage in Gemeinde / Verein am:  
 
Ergebnis: 
(wird später eingefügt) 
 
 

b) Kindeswohlgefährdung vermutet  ggf. Jugendamt einschalten 
 
Meldung verschickt am: 

 
 
 
______________________________   _________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift der insoweit anerkannten Fachkraft 


